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Bürgerbeteiligung Horner Bad

Frühschwimmer-Workshop
- Protokoll der Ergebnisse - 

Am Donnerstag, den 23. Juli 2015 von 07.30 bis 09.00 Uhr im Horner Bad

Moderation: 
Jürgen Brodbeck, Heike Blanck

unterstützt durch:
Martina Baden, Inga Köstner, Cornelia Maywald
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Ziele:

 Vorschläge, Forderungen, Ideen der Frühschwimmer/innen festhalten

 Vertretung der Frühschwimmer/innen bei der Votumsveranstaltung klären

Werbung: 

durch Aushang im Horner Bad,durch persönliche Ansprache durch das Horner-Bad-Personal, durch 

Pressearbeit, auf Homepages,durch Einladung auf der Einwohnerversammlung.

Fragen:

Was gefällt Ihnen am Horner Bad, was soll erhalten bleiben/übernommen werden?

Was gefällt Ihnen nicht am Horner Bad, was soll sich ändern?

Welche Ideen, Vorschläge, Forderungen haben Sie für das neue Horner Bad?

Was ist Ihnen für das neue Horner Bad am Wichtigsten?

Wer bringt die Vorschläge beim Tag des Votums ein? Wer arbeitet im Fairnesskreis mit?

Die Fragen werden dabei in das Themenraster eingefügt.

Themenraster:

Liegewiese

Wasserflächen

Spielplatz

Aktionsfläche an Land, Fitnessbereich

Aktionsfläche im Wasser

Ausstattung (u.a. Duschen, Umkleiden, WC)

Gastronomie

Betrieb (u.a. Öffnungszeiten, Zahlungsmöglichkeiten, Verkehrskonzept,)

Verschiedenes
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Ergebnisse

Anmerkungen

Manche Karte wurde von den Teilnehmenden nicht geschrieben, weil sie bereits (mehrfach) auf den 

Tafeln zu finden war.

Die Frage, „was ist Ihnen für das neue Horner Bad am wichtigsten?“ war wegen dem vielen Kommen 

und Gehen schwierig gemeinsam mit allen Workshop-Teilnehmer/innen zu bearbeiten. Die 

Auswertung dieser Frage stützt sich auf die Mehrfachnennungen (siehe Zusammenfassung und Fazit) 

sowie die Rückmeldung der beiden Vertreter/innen für den Fairnesskreis.
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Frage: Was gefällt Ihnen am Horner Bad, was soll erhalten bleiben/übernommen werden?

 50-m-Bahnen (7 Nennungen, davon eine Nennung : „in voller Breite“)
 Sole(anteil) erhalten (4 Nennungen, davon eine mit „wenig Chlor“)
 Jetzigen Grünflächenbestand/Freiflächengröße erhalten (3 Nennungen)
 Atmosphäre/das altmodische Flair soll erhalten bleiben (2 Nennungen)
 Jung und Alt respektieren sich gegenseitig
 Nichtschwimmerbecken mit breitem Zugang über Treppe
 Solarheizung
 Frühschwimmen
 erneuerte Duschen und WC
 die netten Bademeister
 Kinderbereich mit Sonnensegel

Frage: Was gefällt Ihnen nicht am Horner Bad, was soll sich ändern?

Keine Beiträge

Frage: Welche Ideen, Vorschläge, Forderungen haben Sie für das neue Horner Bad?

Betrieb
 Jahreskarten, Familienkarten, Ferienkarten, mit Bonus für Anlieger
 längere Öffnungszeiten
 längere Freibadsaison
 Samstag und Sonntag früher öffnen
 erweiterte Öffnungszeit am Vormittag in Schulzeit
 mehr Öffnung des Freibades bei kühlem Wetter
 morgens um halb 7 draußen schwimmen
 Frühschwimmen erhalten
 erweiterte Öffnungszeiten für die Halle im Vergleich zum Unibad
 kann man Sponsoren finden für erweiterte Öffnungszeiten?

info@buergerbeteiligung-horner-bad.de

http://www.bplan-bremen.de/


Heike Blanck Jürgen Brodbeck
Senatskanzlei www.bplan-bremen.de

 Kombibad – multiwettertauglich
 Organisation verbessern: Öffnungszeiten verlässlich
 Freibadwasser mehr heizen
 wärmeres Wasser wetterunabhängig
 Kassensystem, um Schlange zu verkürzen
 keine Riesenschlangen am Eingang – Organisation
 Sportabzeichen kostenpflichtig – geht nicht
 Schwimmkurs für Flüchtlinge

Wasserflächen
 25 m ist nix
 50-m-Bahn, nicht zu schmales Becken, 6 Bahnen
 50-m-Bahn
 Nichtschwimmerbecken soll verkleinert werden
 Becken nebeneinander, um Freifläche optimal zu nutzen
 mindestens eine kleine Solewasserfläche
 Edelstahlbecken

Ausstattung
 Föhne in Umkleiden
 Spiegel in Umkleiden
 Heizstrahler in Umkleiden
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Aktionsflächen an Land
 einmal Sandfläche, Rasenflächen

Verkehrskonzept
 Fahrrad- und Auto-Parkplätze

Liegewiese
 kleine Umzieh-Holzhütte

Spielplatz
 eine Sandfläche zum Spielen

Verschiedenes
 Prima: dass Sie die Bürgerbeteiligung ermöglichen
 Kaffee am Morgen
 Wasserqualität, wenig Chlor (2 Nennungen)
 Freibadwasser nur über Solar heizen
 Zugang vom  Hallenbad auf das Freibadgelände
 Hallenbad auf angrenzende Brache
 50-m Bahnen im Hallenbad

es gab keine Wünsche zu den Themen
Aktionsfläche im Wasser und Gastronomie

Frage: Wer bringt die Vorschläge beim Tag des Votums ein? Wer arbeitet im Fairnesskreis mit?

Auf dem Frühschwimmer-Workshop fanden sich spontan zwei Schwimmerinen, die Interesse daran 
hatten, sich im Fairnesskreis einzubringen und die Ergebnisse des Frühschwimmer-Workshops beim 
Tag des Votums einzubringen.
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Foto: Eberhard Dengler

Zusammenfassung und Fazit

Den Frühschwimmer*innen ist das 50-m-Becken mit einer ausreichender Anzahl an Bahnen am 
wichtigsten. Wichtig ist ihnen auch das salzhaltige Wasser, die Frei- und Liegeflächen sowie das Flair 
des Bades zu erhalten.
Bei der Neugestaltung sollten zusätzlich aus ihrer Sicht erweiterte Öffnungszeiten sowie die 
Nutzbarkeit der Halle (Öffnungszeiten, Zugänge) beachtet werden.
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